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 Countdown für den Emsländischen Unternehmenspreis              
Akrobatikgruppe LaMetta ist Showact der Veranstaltung - JETZT anmelden!

Die Vorbereitungen zum dritten Emsländi-
schen Unternehmenspreis des Wirtschafts-
verbandes Emsland am 18. September lau-
fen auf Hochtouren.  Ludwig Jansen, erster 

Vorsitzender beim Wirtschaftsverband 
Emsland, verwies auf die hohe Beteiligung 
der Unternehmer bei den Vorschlägen zur 
Nominierung. Mehr als 100 Vorschläge gin-
gen beim Wirtschaftsverband ein. 

Jansen verspricht ein herausragendes 
Rahmenprogramm für die Verleihungs-
veranstaltung. 
Mit LaMetta konnte 
eine futuristi-
sche Akrobaten-
gruppe verpflichtet werden. Antike 
Statuen, lebende Bilder und beein-
druckende Adagioakrobatik sind die 
Säulen auf die sich die Silberakroba-
tikshow von LaMetta stützen. Eine 
Beteiligung der Freilichtbühne 
Meppen für den musikalischen 
Part sei auch schon so gut wie si-
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cher. „Die Zusammenarbeit mit der Firma 
Hanrath bei der Organisation des dritten 
Emsländischen Unternehmenspreises ist 
beispielhaft. Vor allem das hohe Engage-

ment mit emslän-
dischem Herzblut 
ist einzigartig“ lobt 
Jansen. Als Blick-
fang werden un-
ter anderem auch 
einige schmucke 
Oldtimer ausge-
stellt. „Wir wollen 
mit diesen Expona-
ten ein wenig auf 
die Geschichte der 
Automobile einge-
hen“, so Hanrath-
Chef Herbert Han-
rath.  Aufpoliert 
werden derzeit 
einige restaurierte 

Oldtimer aus der Sammlung der Hanrath 
Gruppe, darunter ein Ford T-Modell 
aus dem Jahre 1923.

Schließlich hätten sein Unternehmen 
und damit der Austragungsort des 
Unternehmenspreises eine Affinität 

zu Automobilen. 
„Im Rahmen der 

Veranstaltung werde 
es auch eine Verlosung mit hochwertigen 
autoaffinen Preisen geben“, verrät Han-
rath. Die 640 Mitarbeiter zählende Han-
rath Gruppe ist ein Dienstleister für die 
Automobil- und Sicherheitsbranche und 
hat ihren Stammsitz im Papenburger Ge-

werbegebiet „Am Prüfgelände“. 

Zur Gruppe gehören die drei Ge-
sellschaften Papenburger Sicher-
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GENAU  
HINHÖREN.

STARKE 
KONZEPTE.

LaMetta wird die Gäste mit Akrobatik verzaubern.



 Energiemix der Zukunft     						    
Professor Dr. Mojib Latif ist Gastreferent beim zweiten Energieforum

Der Energiemix der Zukunft ist das Thema 
des zweiten Energieforums am 3. Novem-
ber in der Halle IV in Lingen. Zu dieser Ver-
anstaltung konnte der Wirtschaftsverband 
Emsland den bekannten Meteorologen und 
Klimaforscher Prof. Dr. Mojib Latif als Gast-
redner gewinnen.

Mojib arbeitet und wirkt am Leibnitz Insti-
tut für Meereswissenschaften an der Uni-
versität Kiel. Seine Studi-
enschwerpunkte sind die 
Ozean-Zirkulation und 
die klimadynamische, 
maritime Meteorologie. 
Der renommierte Klima-
forscher warnt, dass der 
Klimawandel zu einer 
Häufung der Wetter-
extreme mit mehr Tro-
ckenheit einerseits und 
extremen Niederschlä-
gen andererseits führen 
werde. Hochkarätig geht 
es in den anschließen-
den Forumsvorträgen 
mit namhaften Unternehmensvertretern 
weiter.  Die Teilnehmer des Energieforums 
können so unter vier Themen mit anschlie-

JETZT
schnell Karten

sichern!

ßender Diskussion wählen. So geht Dr. Hein-
rich-Herm Stapelfeld, Manager Public and 
Government Affair bei ExxonMobil Europe, 
auf die zukünftige Rolle der Energieträger 
Erdgas und Erdöl im Energiemix ein. Ingo 
Alphéus, Geschäftsführer der RWE Effizi-
enz GmbH, beschreibt Möglichkeiten zur 
Optimierung der Energieeffizienz. Auf die 
Rolle der regenerativen Energieträger im 
Energiemix geht Rainer Bröring, Geschäfts-
führer der GE Wind Energy GmbH, ein. Im 
vierten Forum stellt Dr. Christian Urbanke, 
Lead Global Technology Electronic Environ-
ment von der Siemens AG, die Energiemix 
beeinflussenden technologischen Heraus-
forderungen und Innovationen vor. In der 
Halle IV selber können einige interessante 
Exponate, wie zum Beispiel die Elektro-
roller von EMCO oder der E-Porsche von 
Siemens besichtigt werden. „Das Thema 
Energie wird uns in den kommenden Jahren 
noch sehr stark beschäftigen“, ist der erste 
Vorsitzende des Wirtschaftsverbandes Ems-
land, Ludwig Jansen, überzeugt. 

Es gelte einen sicheren Wandel von den 
fossilen zu den regenerativen Energieträ-
gern zu vollziehen. Hierbei stehe aller-
dings zu allererst die Versorgungssicher-
heit. Die Teilnahme am Energieforum ist 
für die Mitglieder des Wirtschaftsverban-
des kostenfrei. 

Ein moderater Eintrittspreis soll aber auch 
Nichtmitglieder  zur Teilnahme am Energie-
forum animieren.

Programm des Energie-
forums „Energiemix 
der Zukunft“
am Donnerstag, 3. November 2011 in 
der „Halle IV“ in Lingen

16:00 Uhr: Empfang

16:30 Uhr: Begrüßung

16:40 Uhr: Impulsvortrag von Prof. Dr. 
Mojib Latif vom Leibnitz Institut für 
Meereswissenschaften an der Universität 
Kiel, Ozean-Zirkulation und Klimadyna-
mische maritime Meteorologie

17.30 Uhr: Fragen – Diskussion

17.45 Uhr: Pause / Wechsel zu den je-
weiligen Foren

18.00 Uhr: Beginn der parallel laufenden 
vier Foren (Vortrag und Diskussion)

a) „Wie gestaltet sich die Rolle der Ener-
gieträger Erdgas und Erdöl im Energie-
mix?“ 
Referent: Dr. Heinrich-Herm Stapelfeld, 
Manager Public and Government Affairs 
ExxonMobil Europe

b) „Welche Möglichkeiten haben wir in 
der Energieeffizenz?“
Referent: Ingo Alphéus, GF der RWE Ef-
fizienz GmbH

c) „Wie gliedern sich die regenerativen 
Energien im Energiemix ein?“ 
Referent: Rainer Bröring, GF der GE 
Wind Energy GmbH

d) „Welche technologischen Herausfor-
derungen und Innovationen beeinflus-
sen den Energiemix?“
Referent: Dr. Christian Urbanke, Lead 
Global Technology Electronic Environ-
ment Siemens AG

18.45 Uhr: Pause

19.00 Uhr: Podiumsdiskussion 

19.45 Uhr: Imbiss und Zeit für Gespräche

Moderator: Harald Prokosch, Presse-
sprecher der Siemens AG Deutschland

heits-Gesellschaft (PSG), Hanrath Auto-
mobil-Testfahrer (HAT) und Papenburger 
Automotive Service (PAS). 

Die Verleihung des Emsländi-
schen Unternehmenspreises 
findet am Sonntag, den 18. 
September statt.  Ausge-
zeichnet wird in diesem Jahr 
in folgenden Preiskategorien: 
Innovation/Kreativität, Unter-

nehmensentwicklung und Soziales Engage-
ment. Wie in den letzten Veranstaltungen 

wird auch in diesem Jahr das Lebens-
werk eines Unternehmers mit ei-

nem Sonderpreis gewürdigt. 

Anmeldungen für die Veran-
staltungen können noch unter 
info@wv-emsland.de oder unter 

der Tel.-Nr. 0 59 31 / 59 59 60 
entgegengenommen werden.

IFM-GEOMAR

Gastredner: Klimaforscher Prof. Dr. Mojib Latif

Leiteten die heiße Phase bei den Vorbereitungen 
zum dritten emsländischen Unternehmenspreis ein. 
(Aloys Mersmann vom Wirtschaftsverband sowie die 
Gastgeber Maik und Herbert Hanrath.) 
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Der demografische Wandel mit seinen 
Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt,      
u. a. dem zu erwartenden Fachkräfte-
mangel, war Anlass, sich mit der Frau-
enerwerbsquote zu beschäftigen, die 
in den letzten Jahren auch im Emsland 
zwar gestiegen ist, aber mit 37,2% unter 
dem Landesdurchschnitt (45%) und dem 
Bundesdurchschnitt (45,8%) liegt. Doch 

nicht nur der prozentuale Anteil an den 
Beschäftigungsverhältnissen ist hier zu 
betrachten, sondern auch das Arbeits-
zeitvolumen spielt eine entscheidende 
Rolle bei der Präsens von Frauen am Ar-
beitsmarkt. 
Laut Beschäftigungsstatistik der Bun-
desagentur für Arbeit, Stand September 
2010, sind von 40.336 Frauen, die im 
Emsland in sozialversicherungspflichti-
gen Beschäftigungsverhältnissen stehen, 
16.759 in Teilzeitform tätig. Darüber 
hinaus weist die Statistik aus, dass im 
Emsland 25.408 Frauen in sogenannten 
geringfügig entlohnten Beschäftigungs-
verhältnissen stehen. Hier liegt folglich 

Arbeitspotenzial brach, das den Arbeits-
kräftemangel abfedern könnte. Doch 
sind auch für Frauen ökonomische Aspek-
te immer wichtiger, um eine Erwerbstä-
tigkeit aufzunehmen oder auszuweiten: 
das erhöhte Scheidungsrisiko, die zu-
nehmende, fast ausschließlich weibliche 
Familienform des Alleinerziehens, die 
Umgestaltung des Unterhaltsgesetzes 

sowie die Notwendigkeit ei-
ner eigenen existenzsichern-
den Altersvorsorge.

Eine Kooperation zwischen 
dem Wirtschaftsverband und 
dem Landkreis Emsland wur-
de bezüglich dieses Themen-
bereiches von beiden Seiten 
für sinnvoll gehalten. In wei-
terführenden Gesprächen 
wurden zunächst die Frauen 
als Zielgruppe eines gemein-
samen Projektes definiert, 
die der Gruppe der nichter-
werbstätigen oder geringfü-

gig beschäftigten Frauen im Alter ab 45 
Jahren angehören, die keine Transfer-
leistungen (ALG I oder ALG II) erhalten. 
Diese Gruppe fällt durch alle „Raster“ 
und wird weder seitens der Agentur für 
Arbeit noch seitens des Jobcenters ge-
fördert. 

Diese Zielgruppe wurde ausgewählt, da 
hier zum einen das zu rekrutierende Po-
tenzial für den Arbeitsmarkt liegt, der 
aufgrund des demografischen Wandels 
und des Ausbildungsstatus der Frauen auf 
diese Ressource angewiesen ist. 
Zum anderen sind die Frauen oft aufgrund 
zurückgehender familiärer Verpflichtun-

 „Arbeitsplatz sucht Frau“                                                                                	
Kooperation zwischen dem Wirtschaftsverband und dem Landkreis

 Qualifizierung zum betrieblichen Berater  / zur betrieblichen Beraterin                                                                   	
Kooperationsveranstaltung von Wirtschaftsverband und Emsländischer Stiftung

gen (fortgeschrittenes Alter der Kinder) 
zeitlich in der Lage, mehr als 20 Jahre 
Erwerbstätigkeit bis zum Rentenalter an-
zustreben. Die Aussicht auf eine eigen-
ständige Existenzsicherung und der da-
mit verbundenen finanziellen Sicherung 
im Alter soll als Motivationsschub für die 
Rückkehr in das Berufsleben bzw. die Auf-
stockung der Arbeitszeit genutzt werden.

Um eine Balance zwischen den Bedürfnis-
sen pflegender Mitarbeiter und den Unter-
nehmensinteressen herzustellen, kann die 
Benennung eines betrieblichen Beraters 
sinnvoll sein. In der Qualifikation zum „Be-
trieblichen Berater Pflege und Beruf“ wer-
den Kompetenzen geschult und Fachwissen 
vermittelt.

Inhalte sind unter anderem:
- Erste Arbeitsschritte zur Etablierung und 	
	 Umsetzung des Themas Pflege und Beruf 	
	 im eigenen Unternehmen
- Rollenklärung des Beraters
- Schwierige Praxissituationen meistern
- Stolpersteine bei der Umsetzung von Un-	
	 terstützungsmöglichkeiten für pflegende 	
	 Mitarbeitende vermeiden

- Kennenlernen von Best Practise Projekten

Die Qualifizierung findet in der Geschäfts-
stelle des Wirtschaftsverban-
des in Meppen statt und um-
fasst insgesamt drei Termine:  

1) 22.09.2011 9.00 – 17.00 Uhr, 
2) 23.09.2011 9.00 – 12.00 Uhr  
sowie 
3) einen weiteren Termin im 
März 2012.

Referentin ist Christiane Siebert, Sozial-
konzepte für Unternehmen aus Freiburg

Die Qualifizierung wird von der Emsländsi-
chen Stiftung und vom Wirtschaftsverband 

Emsland subventioniert, sodass lediglich 
ein Eigenanteil von 250,- € pro Teilnehmer/
in zu zahlen ist.

Anmeldungen sind noch bis zum 10. Sep-
tember bei Frau Günster-Schöning, Ems-
ländischen Stiftung, möglich. E-Mail: 
info@familienstiftung-emsland.de oder 
Tel. 0 59 31/8 48 43 66 

Die Einbindung der Frauen nach der Elternzeit in den Arbeitsmarkt 
kann den Fachkräftemangel abschwächen.

Foto: ddp.



Impressum

Redaktion:

Wirtschaftsverband Emsland e.V.

Ansprechpartner:

Norbert Verst (V. i.
 S. d. P.)

Geschäftsstelle Meppen

Herzog-Arenberg-Str. 7, 49716 Meppen

Telefon (0 59 31) 59 59 60

info@wv-emsland.de 

www.wv-emsland.de

 

Auflage: 1.000 Exemplare

Layout und Druck:

Druckhaus Plagge GmbH, Meppen

 Gemeinsam für die Kinder dieser Region                                                                                  
Wirtschaftsverband Emsland übernimmt Schirmherrschaft für Benefizkonzert

Unser Nachwuchs ist unsere Zukunft. Nur 
starke und selbstbewusste Kinder können 
diese später auch positiv beeinflussen. 
Aber nicht alle Kinder wachsen in einem 
unbeschwerten Umfeld auf. Förderung 
von außen in Form von gemeinnützigen 
Organisationen ist hier also besonders 
wichtig. 

Aus diesem Grund wird in diesem Jahr be-
reits zum dritten Mal ein Benefizkonzert 
des „Round Table Lingen – Meppen 142“  

 Firmenkontaktmesse am Campus Lingen							       	
Präsentieren Sie sich als attraktiver Arbeitgeber

Am Mittwoch, 7. Dezember 2011, findet in 
der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der 
Halle IV in Lingen, Kaiserstraße 10a,  49809 
Lingen die 3. Firmenkontaktmesse für den 
Campus Lingen der Hochschule Osnabrück 
statt.

Nach zwei erfolgrei-
chen Messen in den 
Jahren 2009 und 2010 
können sich Unter-
nehmen auch in die-
sem Jahr als zukünf-
tige Arbeitgeber, sei 
es für ein Praktikum, 
eine Abschlussarbeit 
oder die erste Fest-
anstellung, positio-
nieren. Besonders im 
Hinblick auf die im-
mer wieder aufkom-
mende Diskussion um 
den Fachkräfteman-
gel in verschiedenen 
Berufszweigen will die Hochschule mit der 
Firmenkontaktmesse frühzeitig dazu beitra-
gen, Kontakte zwischen potenziellen Arbeit-
nehmern und Arbeitgebern zu knüpfen.

Unternehmen können an diesem Nachmittag 

mit engagierten und motivierten Studieren-
den und Absolventen der Fachrichtungen 
Betriebswirtschaft und Management, Maschi-
nenbau, Wirtschaftsingenieurwesen, Wirt-
schaftsinformatik, Kommunikationsmanage-
ment und Theaterpädagogik ins Gespräch 

kommen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Sie möchten mit Ihrem Unternehmen ver-
treten sein? Dann kontaktieren Sie Frau 
Mechtild Weßling, RegioNetzwerk Campus 
Lingen, Tel. 05 91/80 09 82 24, E-Mail: 
m.wessling@hs-osnabrueck.de.

Große Resonanz hatte das Benefit-Konzert beim letzten Mal

und den „Old Tablers 142“ zu Gunsten 
des Deutschen Kinderschutzbundes der 
Ortsverbände Lingen und Emsland Mitte 
durchgeführt. 

Die Schirmherrschaft übernimmt erneut 
der Wirtschaftsverband Emsland, der 
sich nachhaltig für die Vereinbarkeit von 

Beruf und Familie 
einsetzt, so dass 
Heranwachsende in 
einem intakten so-
zialen Umfeld auf-
wachsen können. 
Bands und Helfer 
verzichten an die-
sem Abend auf ihre 
Gage, so dass der 
Gesamterlös des 
Konzertes an den 
Kinderschutzbund 
fließt, der mit der 
Spende relevan-
te Projekte in der 
Region realisieren 
kann. Am 5. No-

vember ist es soweit. Das alle zwei Jahre 
stattfindende Benefizkonzert in den Ems-
landhallen in Lingen, lockt abermals mit 

regional sowie überregional bekannten 
Musikern.  
Schon in den Jahren 2007 und 2009 fand 
das Event großen Anklang. 2011 soll die 
Erfolgsgeschichte nun fortgeführt und 
ausgebaut werden. 

Die Organisatoren rechnen mit 3000 Gäs-
ten, die einen ganzen Abend lang zu der 
Musik von Revoice, den Dirty Fingers, 
NOBC und DJ Berti feiern.

Ein Unternehmen der iHp Gruppe

www.ihp-el.de

ARMATUREN

Hessler Armaturen

Am Ölwerk 4 · 49808 Lingen (Ems)

Telefon: 0591 80744 360
Telefax: 0591 80744 363

www.hessler-ihp.de

Instandsetzung, Wartung, 
Inspektion und Optimierung 
von Armaturen.

24-Stunden-Service

Direkten Kontakt zwischen Unternehmer und Student gibt es auf der Kontaktmesse.


